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Was Sie schon immer über Socken wissen wollten ...

Eine Socke besteht aus vier Partien: Schaft, Ferse, Fuß und Spitze.

Socken können von oben nach unten oder von unten nach oben gestrickt werden. Das heißt, man kann entweder am Schaft oder an der Spitze beginnen.

Man kann Socken zunächst als Schlauch stricken, diesen an passender Stelle aufschneiden und die Ferse hinzuzufügen.

Man kann die Maschen vom Beginn der Arbeit aufnehmen und die Spitze in der Gegenrichtung stricken.

Man kann Socken mit einem Nadelspiel aus 5 kurzen Nadeln (4 Nadeln plus 1 Arbeitsnadel), mit 3 biegsamen Sockenstricknadeln (2 Nadeln plus 1 Arbeitsnadel) oder noch einfacher mit einer Rundstricknadel stricken. Dabei markiert man den Rundenbeginn, Farbwechsel, Musterwechsel oder den Beginn einer anderen Sockenpartie mit Maschenmarkierern.

Der Rundenbeginn wird in der Regel an die Rückseite der Socke gelegt, denn dort fällt er am wenigsten auf.

Wenn Sie nicht gern rundstricken, können Sie auch in Reihen arbeiten. Sie müssen dann aber eine zusätzliche Masche für die Naht hinzufügen und die Socke an der Rückseite mit einer möglichst schmalen unsichtbaren Naht zusammennähen. Um glatt rechts zu stricken müssen Sie in diesem Fall die Hinreihen rechts und die Rückreihen links stricken, wohingegen man beim Rundstricken alle Runden rechts strickt.

Wünschen Sie sich noch umfassendere Informationen, dann sehen Sie sich im Internet um. Dort finden Sie eine große Auswahl an Videotutorials zu Themen rund um die Stricksocke, zum Beispiel über Stricknadeln oder unterschiedliche Methoden zum Anschlagen und Abketten von Maschen oder auch über verschiedenen Methoden, um Fersen und Spitzen von Socken zu stricken.

Für die Socken in diesem Buch werden verschiedene gängige Techniken eingesetzt, damit Sie unterschiedliche Methoden ausprobieren können. Jetzt müssen Sie nur noch herausfinden, welche Methode Ihnen am meisten liegt.

Viel Spaß beim Stricken wunderschöner Socken!

Frédérique Alexandre
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Abkürzungen und allgemeine Hinweise

M = Masche

re zus = rechts zusammenstricken

re überz zus = rechts überzogen zusammenstricken

li zus = links zusammenstricken

wdh = wiederholen

Ajour = 2 Maschen rechts zusammenstricken, 1 Umschlag

Angaben zwischen Sternchen * xxx * werden wiederholt. Die Anzahl der Wiederholungen wird angegeben, z. B. * 2 M links, 2 M rechts*; von * bis * noch 2-mal wiederholen.

Die meisten Modelle können in mehreren Größen angefertigt werden. Die Größenangaben stehen am Beginn jedes Projekts. In den Anleitungen selbst werden die abweichenden Maschenzahlen nach folgendem Schema angegeben: 2 – 4 – 6 M = 2 Maschen bei der ersten Größe, 4 Maschen bei der zweiten Größe und 6 Maschen bei der dritten Größe. Die Anzahl von Wiederholungen wird analog angegeben: 2-, 3-, 4-mal wiederholen.
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Ferse mit verkürzten Reihen: Bumerangferse mit Wickelmaschen (Wickelmaschenferse)

(Modelle Nr. 1 – 2 – 5 – 6 – 7 – 8 – 10 – 13 – 15 – 18)

1. Teil

1. Reihe: Bis vor die letzte M alle M rechts stricken, den Faden wie zum Linksstricken vor die Arbeit legen. Die letzte ungestrickte M hinter dem Faden von der linken auf die rechte Nadel abheben. Die Arbeit wenden.

2. Reihe: Mit dem Faden vor der Arbeit die 1. ungestrickte M von der linken auf die rechte Nadel abheben, die folgende M links stricken (die 1. M ist nun vom Faden umwickelt = Wickelmasche), dann bis vor die letzte M alle M links stricken. Den Faden wie zum Rechtsstricken hinter die Arbeit legen und die letzte M abheben, ohne sie zu stricken. Wenden.

3. Reihe: Den Faden um die 1. M herum hinter die Arbeit legen, die 1. M abheben, bis 1 M vor die ungestrickte M alle M rechts stricken. Umwickeln (Wickelmasche) und wenden.

4. Reihe: Die 1. M abheben, bis 1 M vor die ungestrickte M alle M links stricken. Umwickeln (Wickelmasche) und wenden.

Die 3. und 4. Reihe bis zur in der Anleitung angegebenen Maschenzahl wiederholen. Damit ist die Hälfte der Ferse fertig.

2. Teil

1. Reihe: Bis zur umwickelten M die mittleren M rechts stricken. Zum Stricken der folgenden M zugleich in die M und die Umwicklung einstechen. Die folgende M umwickeln (sie ist nun 2-mal umwickelt). Wenden.

2. Reihe: Die 1. M (= die 2-mal umwickelte M) abheben und alle M links stricken bis zur 1. ungestrickten umwickelten M. Diese M links stricken und dabei die Umwicklung mit abstricken. Die folgende M umwickeln (sie ist nun 2-mal umwickelt). Wenden.

In den folgenden Reihen stets rechte oder linke M stricken, dabei an der 1. M beide Umwicklungen mit der M zusammen abstricken. So fortfahren, bis wieder die ursprüngliche Maschenzahl der Ferse erreicht ist.

Alle M wieder auf eine Rundstricknadel legen.

In der 1. folgenden Runde müssen vielleicht 1 oder 2 M aufgenommen werden, um eventuell entstandene kleine Löcher zu schließen.

Diese M müssen in der nächsten Runde wieder abgenommen werden, um erneut die angegebene Maschenzahl zu erreichen.


...
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